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Bezugspreis durch Zusteller einschließlich Versandkosten und Zu-
stellgebühren 41,90 €, im Postversand 48,40 €. Alle Preise inklusive 
Mehrwertsteuer. Abbestellungen müssen schriftlich sechs Wochen 
vor dem Quartalsende beim Verlag vorliegen. Im Fall höherer Ge-
walt und bei Arbeitskampf (Streik oder Aussperrung) besteht kein 

Belieferungs- oder Entschädigungsanspruch.

  termine heute  

BAD SCHWARTAU
ÖFFNUNGSZEITEN Bad Schwar-
tauer Tafel Mühlenstr. 27: 13.30 Uhr 
Lebensmittelausgabe der Tafel

EUTIN
ÖFFNUNGSZEITEN Albert-Mahl-
stedt-Str. 20 Beratung der Hospiz-
initiative Eutin – Trauertelefon, Ge-
sprächsangebot unter Tel. 04521 
401882, bitte auf AB sprechen, wird 
regelmäßig abgehört
GOTTESDIENST St. Marien Plöner 
Str. 44: 18.30 Uhr Messe

LÜBECK
GOTTESDIENST St. Bonifatius 
Wickedestr. 74: 18 Uhr Messe

TIMMENDORFER STRAND
ÖFFNUNGSZEITEN Ergo-, Physio- 
und Osteopathie-Praxis Prinz & 
Kruse Wilhelmstr. 4: 10-12 Uhr Säug-
lingssprechstunde des Familien-
zentrums Neustadt, telefonische 
Beratung unter Tel. 04503 8928762

  termine morgen  

AHRENSBÖK
GOTTESDIENST Marienkirche 
17 Uhr Messe

BAD SCHWARTAU
MARKT Marktplatz 8-13 Uhr Wo-
chenmarkt
GOTTESDIENST Maria Königin Tel. 
0451 7098760, Geibelstr. 20: 18 Uhr 
Messe

EUTIN
ÖFFNUNGSZEITEN Albert-Mahl-
stedt-Str. 20 Beratung der Hospiz-
initiative Eutin – Trauertelefon, Ge-
sprächsangebot unter Tel. 04521 
401882, bitte auf AB sprechen, wird 
regelmäßig abgehört

MALENTE
GOTTESDIENST St. Marien 18 Uhr 
Messe

NOTRUF
Polizei: 110
Feuerwehr: 112
Rettungsdienst: 112
Krankentransport: 192 22 

NOTDIENSTE
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
außerhalb der Sprechzeiten der 
Arztpraxen: Leitstelle, Telefon 116117 
Zahnärztlicher Notdienst: Telefon 
045 21/66 69, Internet www.osthol-
steiner-zahnaerzte.de
Tierärztlicher Notdienst: 
Telefon 01 62/398 22 72

APOTHEKEN-NOTDIENST
SONNABEND
Elefanten-Apotheke im Wirth-Cen-
ter, Ratzeburger Allee 111-125, Lü-
beck, Telefon: 0451 /5022239
Pinguin-Apotheke am Zob, Konrad-
Adenauer-Straße 1, Lübeck, Telefon: 
0451 /82966 

BAD SCHWARTAU
Diakonie-Sozialstation: Alt Rense-
feld 24, Telefon 218 20
Städtische Betriebe: Wasserversor-
gung Telefon 20 00-84 40; Baube-
triebshof/Kanalisation Telefon 
20 00-85 30

STOCKELSDORF
DRK-Pflegeteam Süd: Ravensbusch 
2 Telefon 04 51/49 42 02
Gemeindewerke:  Entstörungs-
dienst Telefon 04 51/490 04 11
Praxis ohne Grenzen: Kostenlose 
Behandlung, Sprechstunde nach 
telefonischer Vereinbarung unter  
01 72/414 00 23

LÜBECK
Telefon-Seelsorge: 0800/111 01 11

  Hier gibt’s Hilfe  

Scharbeutz:
So plant die 

Gemeinde den 
Haushalt 2021 

Scharbeutz. Neben den geplanten 
Seebrücken für Scharbeutz und 
Haffkrug, die zusammen  mehr als 
13 Millionen Euro kosten sollen (die 
LN berichteten), stehen viele weite-
re gewaltige Summen auf dem 
Haushaltsplan der Gemeinde 
Scharbeutz für das Jahr 2021:

Der Verwaltungshaushalt (lau-
fende Einnahmen und Ausgaben) 
mit 33 Millionen Euro ist ausgegli-
chen, ebenso der Vermögenshaus-
halt mit elf Millionen Euro – davon 
sind 9,5 Millionen Euro Investitio-
nen und 1,5 Millionen Euro Tilgung 
von Krediten. Hinzu kommen zwölf 
Millionen Euro Verpflichtungser-
mäßigungen (sozusagen Ausgaben 
für künftige Haushaltsjahre) aus 
den Vorjahren. Die spielen für den 
Schuldenstand eine Rolle. Ende 
2020 wird dieser für Scharbeutz bei 
14 Millionen Euro liegen. Eine Kre-
ditaufnahme von 4,4 Millionen Euro 
ist geplant, und je nachdem, wie vie-
le Aufträge ausgelöst werden, er-
höht sich der Schuldenstand weiter, 
erklärt Volker Bensch, Kämmerer 
der Gemeinde. „Das hängt auch von 
den Baufortschritten bei den ver-
schiedenen Großprojekten ab.“

Zudem kommt Geld herein. Der 
Gemeindeanteil an der Einkom-
mensteuer soll 2021 mit 5,7 Millio-
nen Euro den höchsten Stand über-
haupt erreichen, was auf den Zuzug 
diverser Neubürger zurückgeführt 
wird. „Ich halte diese Schätzung 
aber für sehr optimistisch“, schränkt 
Kämmerer Bensch ein. 4,7 Millionen 
Euro sollen die 2500 Zweitwoh-
nungsbesitzer in 2021 zahlen. Das 
ist die Veranschlagung für zwei Jah-
re, da in 2020 nicht kassiert wurde, 
weil die neue Berechnungsgrund-
lage noch fehlte.

„Die Einnahmen aus der Gewer-
besteuer werden in 2021 geringer 
sein“, schätzt der Kämmerer mit 
Blick auf den Lockdown. Dieser Pos-
ten ist daher mit 4,2 Millionen Euro 
angesetzt, 500 000 Euro weniger als 
in 2020. Die Einnahmen aus Touris-
musabgabe, Kurabgabe, Strand- 
und Parkgebühren werden wahr-
scheinlich die Höhe des Vorjahres 
und damit 4,7 Millionen Euro errei-
chen. Von der Erhebung der Grund-
steuer B sind 2,3 Millionen Euro zu 
erwarten. „Dramatisch eingebro-
chen“ seien jedoch die Schlüsselzu-
weisungen vom Land, berichtet Vol-
ker Bensch: von 2,1 Millionen Euro 
auf 1,3 Millionen Euro. Der Grund: 
Die coronabedingte Unterstützung 
für Mindereinnahmen bei der Ge-
werbesteuer werde nachträglich 
auf die Steuerkraft der Gemeinde 
angerechnet. latz

Volksbank 
Eutin stiftet 

66 Bobbycars
Eutin. Die Volksbank Eutin  hat 
32 Kindergärten in der Region be-
schenkt: mit insgesamt 66 Bobby-
cars, die aufgewertet mit Flüsterrei-
fen und gepolsterter Sitzfläche als 
„VRmobil juniorCars“ firmieren.  
Gerade nach diesem turbulenten 
Corona-Jahr habe man Kindern und  
Erziehern eine besondere Freude 
machen wollen, sagt Patrick Güt-
schow, Vorstand der Volksbank Eu-
tin. Das Projekt VRmobil ist eine ge-
meinsame Aktion der Volksbanken 
und Raiffeisenbanken in Zusam-
menarbeit mit den genossenschaft-
lichen Gewinnsparvereinen. 

LN Serie

Hilfe im   Advent

Der aktuelle Spendenstand: 

25106 
Euro

Die Spendenaktion – „Hilfe im Advent“

Mit der Aktion „Hilfe im 
Advent“ sollen Menschen 
unterstützt werden, die für 
das soziale Miteinander un-
entgeltlich Großes leisten: 
die Ehrenamtlichen.
Die diesjährige Leser-Ak-
tion der Lübecker Nach-
richten lautet: „Hilfe im Ad-
vent – Mach Gemeinschaft 
zum Geschenk“. Mithilfe 
der Freiwilligenagentur 
ePunkt aus Lübeck stellen 
wir Menschen und Projekte 
vor, die sich uneigennützig 
im Verein, in der Nachbar-

schaft oder in anderen Be-
reichen für die Gemein-
schaft stark machen. Der 
Verein ist mit vielen ge-
meinnützigen Einrichtun-
gen in der Region eng ver-
netzt und ein Bürgerkraft-
werk für soziales Engage-
ment.

Wir bitten die Leser der 
Lübecker Nachrichten, hel-
fen Sie mit Ihrer Spende 
das Ehrenamt zu stärken 
und damit vielen Menschen 
Hoffnung, Freude und Zu-

versicht zu schenken. Jeder 
Betrag zählt.

Hier können Sie spenden:
Empfänger: ePunkt e.V. - 
Hilfe im Advent Ostholstein 
IBAN: DE84 2135 2240 0179 
2409 65
BIC: NOLADE21HOL
Bank: Sparkasse Holstein
Verwendungszweck: 
Spende Hilfe im Advent

Spendenbescheinigungen:
Für Geldspenden bis zu 
200 Euro reicht der Bank-

nachweis als Beleg für Ihre 
Steuererklärung. Für alle 
Beträge darüber hinaus 
stellen wir selbstverständ-
lich eine Spendenbeschei-
nigung aus. Bitte geben Sie 
gegebenenfalls bei der 
Überweisung Ihren Namen 
und Ihre Adresse an, damit 
wir Ihnen die Bescheini-
gung zusenden können.

Bügeln, nähen, schneidern: So 
kreativ ist die Frauenwerkstatt

Frauen unterschiedlicher Kulturen haben sich in Eutin zusammengeschlossen – 
Für eine Nähmaschine und Zubehör werden Spenden benötigt

Eutin. Seit einigen Jahren ist Soher 
Shegre jetzt in Deutschland. Die 
deutsche Sprache versteht die junge 
Frau bereits gut, das Sprechen übt 
sie fleißig. Doch an der Nähmaschi-
ne ist all das plötzlich egal. Da kann 
die Syrierin einfach sie selbst sein. 
„Ich hab meiner Mutter schon im-
mer beim Nähen geholfen, sie hat in 
Syrien eine Firma“, erzählt Shegre. 
Begeistert greift sie den Stoff und 
lässt die Nähmaschine rattern.

Projekt hat sich 
schnell rumgesprochen
Auch Gehada Donah und Mayada 
Hannineh lieben es, gemeinsam in 
Stoffen zu stöbern, Ideen zu entwi-
ckeln oder Wäsche zu bügeln. Erst 
vor wenigen Wochen wurde die 
Frauenwerkstatt im Forum Eutin 
gegründet – doch das Projekt hat 
sich bereits herumgesprochen. Im-
mer donnerstags können Menschen 
von 14 bis 17 Uhr in der Bismarck-
straße 2 vorbeikommen und Klei-
dung, Vorhänge oder Bügelwäsche 
bringen. Selbst einen Bezug für ein 
großes Polster haben die Frauen be-
reits genäht.

Entstanden ist die Frauenwerk-
statt im Herbst dieses Jahres aus 

dem interkulturellen Frauentreff. 
„Die Idee ist von den Frauen selbst 
gekommen“, freut sich Marie-The-
res Bernegger, die das Projekt be-
treut. Der Start unter Corona-Bedin-
gungen war schwierig – aber die 
Frauen-Truppe hat ihn gemeistert. 
„Oft haben wir die Sachen durchs 
Fenster gereicht, um Kontakte zu 
vermeiden“, erzählt Bernegger. 
„Aber das hat alles gut geklappt, wir 
haben uns schnell eingespielt.“ Vier 
Frauen sind insgesamt dabei, jede 
kommt, wie sie Zeit hat. Gemeinsam 
wird dann die Arbeit erledigt. „Ich 
höre dabei immer viel Lachen, also 
anscheinend ist es sehr lustig“, sagt 
Bernegger.

Doch der Gedanke der Frauen-
werkstatt geht noch viel weiter. Das 
Forum Eutin möchte den Frauen 
einen Eindruck in die Unterneh-
menswelt geben. „Das langfristige 
Ziel ist es, dass die Frauen sich viel-
leicht selbstständig machen und 

einen kleinen Laden betreiben kön-
nen“, sagt die Organisatorin. Soher 
Shegre nickt begeistert. „Ja, ich hät-
te Lust darauf“, sagt sie.

Hunderte Masken für 
den guten Zweck
An Ideen mangelt es den Frauen 
nicht. Im Sommer haben sie bereits 
vor der Gründung der Frauenwerk-
statt über 400 Alltagsmasken ge-
näht und sie gegen Spenden abge-
geben. Das Geld ist in ein Projekt 
geflossen, das syrische Familien in 
der Heimat unterstützt. Doch nun 
brauchen sie selbst Spenden. Bei-
spielsweise, um sich eine richtige 
Nähmaschine zuzulegen. Denn das 
derzeitige Exemplar erinnert eher 
an ein Museumsstück. 

„Außerdem brauchen wir eine 
gute Stoffschere und Geld für das 
Zubehör“, erklärt Marie-Theres 
Bernegger. Neben dem Nähen sind 
die Frauen auch für weitere Ideen 

offen. Deshalb haben sie das Projekt 
auch Frauenwerkstatt getauft, um 
auch anderen Kreativen Raum zu 
bieten.

Hierfür werden 
Spenden benötigt
Finanzielle Unterstützung benötigt 
auch der Frauentreff selbst. Denn 
hier ist es seit Corona still geworden. 
„Im Sommer haben wir uns mal mit 
viel Abstand draußen getroffen, 
aber jetzt ist es gar nicht möglich“, 
sagt Bernegger. Der Kontakt zu den 
insgesamt zehn Teilnehmerinnen 
aller Generationen und Kulturen 
gehe so schnell verloren. Ihre Hoff-
nung: „Über Zoom könnten wir wie-
der ins Gespräch kommen.“ Das 
Programm ermöglicht es, über Vi-
deokonferenzen miteinander in 
Kontakt zu treten. Doch dafür wer-
den die Software und im Bestfall 
auch ein Coaching für die Anwen-
derinnen benötigt.

Von Maike Wegner

Soher Shegre, Gehada Donah, und Mayada Hannineh (v. r.) sind drei der Frauen, die die Frauenwerkstatt im Forum Eutin in diesem Jahr gegründet haben. Ma-
rie-Theres Bernegger (2. v. l.) betreut das Projekt. foto: Maike Wegner
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